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Waadt. In All am an wurde letzte Woche im Park einer Mad. de

Sellon ein Jugendfest abgehalten, das von nicht weniger als 4000 Kindern
besucht War ; wenigstens 2000 davon kamen von Gens die übrigen aus dcr

Gegend von Lausanne und aus den benachbarten Dörfern des Jura.
St. Gallen. Die Schulgemeinde von Utznach hat letzten Sonntag aus

den Antrag der Verwaltung den Profesforen dortiger Realschule als Anerkennung

ihrer Leistungen zum Gedeihen und Wachsthum der Schule ein Honorar
vvn 300 Fr. einstimmig votirt.

— Nächsten Montag soll bei günstiger Witterung das Kinderfest der

Schulen Tablats abgehalten werden. Die Festhütte der Bezirksgesangvereine
Rorschach und Tablât ist bestimmt, die Jugendschaar in ihre Räume
aufzunehmen. Man vernimmt, der sel. Hr. Pfr. Good habe einen ansehnlichen

Beitrag an bie KostVn des Festes vergabt und Hr. Pfr. Kaiser in St. Fiden

ebenfalls eine schöne Beisteuer gegeben.

— Die Schulgenvssenversammlung des Rorschacherbergcs hat in jüngster

Sitzung beschlossen den Gehalt ihrer beiden Lehrer um 100 Fr. zu erhöhen,

nämlich von 350 ans 650 Fr., außerdem haben dieselben noch freie Wohnung
nebst Gartenland. Es gereicht diese Gehaltserhöhung der politischen Gemeinde

Rorschachcrberg um so mchr zur Ehre als dieselbe in finanzieller Beziehung

lange nicht zu ben ersten des Kantons zählt.
Appenzell. Gonten. Hier tritt eine Arbeitsschule in's Leben. Zur

Leitnng derselben wird eine Arbeitslehrerin gewählt ; zudem werden Frauen und

Jungfrauen, die mit den im Zwecke liegenden Arbeiten vertraut sind diese

beaufsichtigen und sie periodisch besuchen. Die Kosten bestreitet der Armenverein.

Th ad aus Seif ist Gründer dieser schönen Anstalt. Dieser Mann scheint

überall zu sein, wo Nützliches und Zweckmäßiges gestiftet werden kann. — Der
Armenverein hat nun die Oberschule ganz an die örtliche Schulkommission
abgetreten.

- Jn Herisau wird das Jugenbfest Montags den 3. September

abgehalten werden, vorausgesetzt, daß die Witterung günstig ist.

England. London. Mary Allen, eine Lehrererin, die ein Schulkind

auf's Grausamste mißhandelte, es unter Anderm gezwungen hatte, seine eignen

Ercremente zu verschlingen, wurde von den Geschwornen für schuldig erklärt

und zu dem Strafmarimum, zu dreijährigem Zuchthaus verurtheilt.

Schülausschreibungen :
Jn der Stadt Bern:

I. An der gemischten Staldenschnle die Stellen :

1) eines Oberl. für die I.Kl. Kdz. 50. Bes. Fr. 1100 baar nebst freier

Wohnung nnd Garten. 2) eines 1. Unterl. für die 2. Kl. Kdz. ca. 50. Bes.

Fr. 1100 baar; 3) eines Unterl. für die 3. Kl. Kdz. ca. 60. Bes. Fr. 950 baar;

4) einer Unterlehrerin für die 4. Kl. Kdz. ca. 50. Bes. Fr. 800 baar.
II. An der Mattenschulc, und zwar

der Knabenabtheilung die Stellen: 1) eines Oberl. für diel. Kl.

Kdz. bisher 52. Bes. Fr. 1200 baar nebst freier Wohnung ; 2) eines 1. Unterl.
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für die 2. Kl. Kdz. bisher 52. Bes. Fr. 1100 baar; 3) eines Unterl. für die 3. Kl.
Kdz, 92. Bes. Fr. 950 baar; 4) einer Unterl. für die 4. Kl. Kdz. 68. Bes

Fr. 750 baar.
L. der Mädchenabtheilung die Stellen: 1) eincr Oberl. für die 1. Kl.

Kdz. 62. Bes. Fr. 1200 baar nebst freier Wohnung ; 2) einer 1. Unterl. für die

2. Kl. Kdz. 67. Bes. Fr. 850 baar; 3) einer Unterl. für die 3. Kl. Kdz. 78.
Bes. Fr. 750 baar ; 4) eincr Unterl. für die 4. Kl. Kdz. 68. Bes. Fr. 750 baar.

L. der neugegründeten gemischten Element a rk l. die Stelle einer

Unterlehrerin. Kdz. circa 50 — 65. Bes. Fr. 800. Die Schülerzahl dieser

Klasse wird obige 8 Klassen um 50 — 65 Kinder reduziren.
III. An der Postgaßschule, und zwar

L,. der Knabenabthcilung die Stellen: 1) eines Oberl. für die 1. Kl.
Kdz. ca. 50. Bes. Fr. 1200 baar nebst freier Wohnung; 2) eines 1. Unterl. für
die 2. Kl. Kdz. ca. 60. Bes. Fr 1100 baar; 3) eines Unterl. für bie 3. Kl. Kdz.
ca. 60. Bes. Fr. 950 baar; 4) einer Unterl. für die 4. Kl. Kdz. ca. 55. Bes.
Fr. 800 baar.

ZZ. der Mädchenabtheiluug die Stellen: 1) einer Oberl. für die 1. Kl.
Kdz. ca. 40. Bes. Fr. 1000 baar mit freier Wohnung ; 2) einer 1. Unterl. für
eie 2. Kl. Kdz. ca. 45. Bes. Fr. 850 baar; 3) einer Unterl. für die 3. Kl. Kdz.
ca. 45. Bes. Fr/750 baar; 4) einer Unterl. fur die 4. Kl. Kdz. ca. 55. Bes.
Fr. 750 baar ; 5) einer Unterl. sür die 5. Kl. Kdz. ca. 55. Bes. Fr. 750 baar;
K) eincr Unterl. für d'ie 6. Kl. Kdz. ca. 70. Bes. Fr. 750 baar.

IV. An der Neuengastschule, und zwar
à. der Kn abe n abthcilnng die Stellen: 1) eines Oberl. für die 1. Kl.

Kdz. ca. 60. Bes. Fr. 1200 baar nebst freier Wohnung ; 2) eines 1. Unterl. für
die 2. Kl. Kdz. ca. 65. Bes. Fr.- 1100 baar; 3) eines Unterl. sür die 3. Kl. Kdz.
-a. 65. Bes. Fr. 950 baar; 4) eincr Unterl. sür die 4. Kl. Kdz. ca. 75. Bes.
Kr. 800 baar.

b>. der Mädchenabtheilung die Stellen: 1) einer Oberl. für die 1. Kl.
Kdz. ca. 55. Bes. Fr. 1000 baar nebst freier Wohnung; 2. eincr 1. Unterl. für
die 2. Kl. Kdz. ca. 60. Bes. Fr. 850 baar; 3) einer Unterl. für die 3. Kl. Kdz.
». 65. Bes. Fr. 750 baar; 4) einer Unterl. für die 4. Kl. Kdz. ca. 60. Bes.
Fr. 750 baar; 5) einer Unterl. für die 5. Kl. Kdz. ca 60. Ves. Fr. 750 baar;
li) einer Unterl. für die 6. Kl. Kdz. ca. 60. Bes. Fr. 750 baar. Bci Eröffnung

Länggaßschule wird die Kinderzahl dieser 10 Klassen etwas vermindert.

V. An der neugcgründeten Länggaßschulc die Stellen:
1) eines Oberl. für die 1. Knabenkl. Bes. Fr. 1100 baar mit freier Wohnung

und Garten ; 2) einer Lehrerin für àie 1. Mädchenkl. Bes. Fr. 900 baar ;
eines 1. Unterl. für die 2. gemischte Kl. Bes. Fr. 1000 baar; 4) eines Un-

i-rl. für die 3. gemischte Kl. Bes. Fr. 950 baar; 5) einer Unterl. für die 4.
gemischte Kl. Bes. Fr: 800 baar. Kdz. 50 für jede Kl.

Zu obigen Besoldungen kommt noch die Staatsznlage.
Den Oberlehrern liegt die Beaufsichtigung der ganzen Schule, sowohl der

Knaben- als der Mädchcnabtheilungen ob.



— 488 -
Die Bewerber und Bewerberinnen haben ihre Schriften bis zum 8. Sept.

d. I. an die Einwohncrgemeindekanzlei in? Erlacherhof einzusenden.

Prüfungen: für die Lehrerinnen, 10. Sept. Morgens 8 Uhr; fnr die

Lehrer, 12. Sept. Morgens 8 Uhr.
Schulort.

Aarmühle
Klane.

Oberschule
Sch,-Zadl,

70 Fr. 650 1.
Prüfung.

September.
Garstatt bei Voltigen Unterschule 46 Ges. Min. 5.
Linden bei Kurzenberg El.-Schule 70 Fr. 410 10. „
Wyßachengraben „ 80 Fr. 371 10. „
Gmüden bei Langnau Gem. Schule 50 Fr. 300 10. „
Brandösch bei Trub 'i „ 50 Ges. Min. 10.
Kröschenbrunnen b. Trub Unterschule 60—70 „ „ 10.
Schangnau „ 100 Fr. 280 11. „
Bumbach b. Schangnau Gem. Schule 100 Fr. 300 11. „
Niederbach b. Rüderswyl Unterschule 60 Fr. 280 12. „
Thal bei Trachselwald
Arin bei Biglen

60—70 Ges. Min. 12. „
50—60 Fr. 410 13. „

Luthiwyl bei Biglen „ 50 Fr. 410 13. „
Schwarzhäußern — 45 Fr. 280 7. „
Röthenbach b.H.-Buchsee — 50 Fr. 280 5. „
Kl.-Dietwyl b. Rohrbach Untersch nie 40 Fr. 300 8. „
Lyssach „ 40 Fr. 280 10. „
Steffisburg 5.Pr.-Sch.-Kl. 70 Fr. 450 7. „
Worben bei Bürglen Unterschulc 60 Ges. Min. 2.

Wyler bei Seedorf Pr.-Sch.-Kl. 60 „ 7. „
Oberwyl Mittelschule 55 Fr. 310 12. „
Walliswyl bei Wagen Oberschule 55 Fr. 310 11. „

Dann sind die Lehrerstellcn am rcorganisirten Seminar zu Miinchenbuchsee

neuerdings zur Bewerbung ausgeschrieben. Die zu besetzenden Stellen

sind :

4—5 Hauptlehrerstellen. Bes.-Mar. Fr. 2200 ohne freie Station ;

2 Hülfslehrcrstellen. Bes. Fr. 800 nebst freier Station.
Die ÄmtSdauer ist 6 Jahre. Dcr Amtsantritt wird später bestimmt.

Bewerber werden eingeladen sich bis zum 8. Sept. nächsthin bei der

Erziehungsdirektion anzuschreiben nnter Angabe der Fâcher welche sie zu
übernehmen gedenken.

Wegen Ablauf der Amtsdaner sind zur Bewerbung ausgeschrieben :

a) Die 6 Stellen von Prim arschul-Jnspektoren des Ktns. Bern.

d) Die Stelle eines Seknndarschnl-Jnspektors für den deutschen

Kantonstheil.
Besoldung Fr. 2200-2600 nebst Reiseentschädigüng. Schriftliche

Anmeldungen sind der Erziehungsdirektion bis zum 22. Sept. nächsthin einzureichen-

Heransgeber und Verleger Hr. I. I. l?ogt in Vern. Erpedition v. -ferd. Vogt, Sohn-

Drnck von iL. -Mknecht in Bern.
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